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Was spricht dafür, was dagegen?

BMWFW-Baurohstoffe

… die Vorkommen von Baurohstoffen sind von Natur aus begrenzt
und im Hinblick auf die Qualität und deren Verbreitung unregelmäßig 
verteilt. Trotz ausreichender Lagerstättenvorräte wächst aufgrund 
der unterschiedlichen Nutzungsansprüche von Siedlungs- und 
Schutzgebieten das Versorgungsrisiko. Die Sicherstellung einer 
verbrauchernahen Versorgung und eines umweltschonenden Abbaues 
sind Aufgaben einer nachhaltigen Rohstoffpolitik. (www.bmwfw.gv.at)

Die konkurrierenden 

Nutzungsansprüche des Rohstoffes Kies 

(nach Kündig et al., 1997, und 

Jäckli & Schindler, 1986, verändert)
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Was spricht dafür, was dagegen?

Abfallwirtschaftsgesetz - Ziele und Grundsätze

§ 1. (1) Die Abfallwirtschaft ist im Sinne des Vorsorgeprinzips und 
der Nachhaltigkeit danach auszurichten, dass

3. Ressourcen (Rohstoffe, Wasser, Energie, Landschaft, 
Flächen, Deponievolumen) geschont werden, […]

(2) Diesem Bundesgesetz liegt folgende Hierarchie zugrunde:

1. Abfallvermeidung;

2. Vorbereitung zur Wiederverwendung; -> (Re-Use)

3. Recycling; -> (stoffliche Verwertung)

4. sonstige Verwertung, zB energetische Verwertung;

5. Beseitigung. -> (Deponierung)
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Was spricht dafür, was dagegen?

Abfallwirtschaftsgesetz

§1 (2a) Bei Anwendung der Hierarchie gemäß Abs. 2 gilt Folgendes:

1. Es sind die ökologische Zweckmäßigkeit und technische 
Möglichkeit zu berücksichtigen sowie, dass 

die dabei entstehenden Mehrkosten im Vergleich zu anderen 
Verfahren der Abfallbehandlung nicht unverhältnismäßig sind 
und 

ein Markt für die gewonnenen Stoffe oder die gewonnene 
Energie vorhanden ist oder geschaffen werden kann.
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Was spricht dafür? Was kann dagegen 
sprechen?

• Rohstoffknappheit
• Gesetzliche Bestimmungen

• Ökologische Zweckmäßigkeit
• Technische Möglichkeiten
• Mehrkosten???
• Fehlender Markt
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Wer soll das Risiko der Verwertung tragen?

„Baugrund ist ein vom Besteller beigestellter Stoff“
(§1168a ABGB)

„Grundsätzlich trifft das Baugrundrisiko den Werkbesteller“
(OGH in 7 Ob 140/98h)

Gefahren aus 
unerwarteten 
Eigenschaften

Gefahren aus 
unerwarteten 
Verhalten des 
Baugrundes 
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Wer soll das Risiko der Verwertung tragen?

ÖNORM B 2118

7.2.1 Zuordnung zur Sphäre des AG

Alle vom AG zur Verfügung gestellten Unterlagen (z. B. Ausschreibungs-, 
Ausführungsunterlagen), verzögerte Auftragserteilung, Stoffe (z. B. 
Baugrund, Materialien, Vorleistungen) und Anordnungen (z. B. Leistungs-
änderungen) sind der Sphäre des AG zugeordnet.

4.2.1 Leistungsbeschreibung und Ausmaß

4.2.1.3 In der Ausschreibung sind alle Umstände, die für die Ausführung 
der Leistung und damit für die Erstellung des Angebotes von Bedeutung 
sind, sowie besondere Erschwernisse oder Erleichterungen, z. B. 
Baugrundverhältnisse, […] anzuführen. […]
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Auswirkungen der Lösemethode

Sieblinie

TThalmann 1995 
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Auswirkungen der Lösemethode

Chemische Parameter
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Materialaufbereitung

• Verfahren

• Vorabsiebung

• Massenstrom / Zwischenlager

• Erforderliche Fraktionen

• Umgang mit Feinteilen
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Baustellenorganisation

KAT 2 Koralmtunnel
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Planungstool ÖBV Richtlinie 
Verwendung von Tunnelausbruch

Beschreibt technisch sinnvollen und 
rechtkonformen Umgang mit 
Tunnelausbruchmaterial
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ÖBV RL - Untersuchungsphasen

1. Vorstudie

2. Voruntersuchung

3. Hauptuntersuchung

4. Kontrolluntersuchungen
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Vorstudie / Voruntersuchung
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Voruntersuchungen

Gesteinskörnungen für 

Industrielle 

ProduktionLaborversuche
Beton-

produktion

Ringspalt-

mörtel

Trag-

schichten

Schütt-

materialien

Druckfestigkeit (ÖNORM EN 1926) x (≥ 40 N/mm²)

abhängig 

von der 

Verwendung

E-Modul (ÖNORM B 3124-9) x

Dosenfrostversuch (ÖNORM EN 1367-1) x x

Schichtsilikatgehalt für kristalline Lithologien 

(RDA-Analytik)
x x

Wiederstand gegen Zertrümmerung - LA-

Wert (ÖNORM EN 1097-2)
x x x

Anteil an betonschädlichen Stoffen wie 

wasserlösliches Chlorid, säurelösliches 

Sulfat, Schwefel

x x

Bestimmung des Karbonatgehaltes x

Korngrößenverteilung (ÖNORM EN 933-1) x
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Voruntersuchung - GK für Betonproduktion

• Karbonatische Lithologien

• Kristalline Lithologien

• Hoher Schichtsilikatgehalt

=> starke Schieferung

=> entsprechende Konzepte für 

Materialaufbereitung und Betontechnik
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Hauptuntersuchungen
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Gesteinskörnung für Betonproduktion bzw. 
Ringspaltmörtel

Hauptuntersuchungen

• Großversuch der Materialaufbereitung

• Prüfung der Gesteinskörnungen

• Rohdichte und Wasseraufnahme

• Kernfeuchte

• Korngrößenverteilung

• Kornform

• Frost- Tauwiderstand der feinen GK

• Wasserlösliches Chloride

• Säurelösliches Sulfat

• Gesamtschwefel

• Radioaktivität

• Alkali Kieselsäure Reaktion
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Gesteinskörnung für Betonproduktion bzw. 
Ringspaltmörtel

Hauptuntersuchungen

• Bei kristallinen Lithologien zusätzlich

• Schichtsilikatgehalt

• Widerstand gegen Zertrümmerung

• Beton- bzw. Mörtelversuche für eine repräsentative Sorte

• Umweltchemische Anforderungen

LCPC Test
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Gesteinskörnung für industrielle Produktion
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Gesteinskörnung für industrielle Produktion

Anforderungen

www.mineralbay.eu

http://www.mineralbay.eu/
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Längenschnitt mit Verwendungsklassen
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Kontrolluntersuchungen
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Ziele

• Frühzeitige Berücksichtigung der Verwertung - gem. ÖBV RL

• Vollständige Weitergabe der Untersuchungsergebnisse als 
Kalkulationsgrundlage 

• Ausgewogene Risikoteilung

• Errichtung von Sekundärlagerstätten

Einbau des Ausbruchmaterials in eine Deponie in Abhängigkeit 
der Materialklassen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Daniel Resch


